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Abonnementspreis: Einrückungsgebühr:
Halbjahrlich 8 Franken franco J a t Die zweispaltige Garmondzeile oder

burch die ganze Schweiz, deren Raum 10 Rp.; im Wieder
Abonnementsgebhr inbegriffen. holungsfate 7 Rp.

Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

U.

Ejzern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.

Nro. 37 den 27. Februar 1858

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
 öIISISIISS ;wcq-—;RSVXCL”

Getauft in Luzern. Zu gefälliger Beachtung!
Den 24. Februar: Bei Unterzeichnetem sind von nun an von jeder

dein — Karl erpeld, ein Knabe des Hrn. Jost Schnyder, Größe en inen nen
unstmaler, von Luzern. bester Qualität, sowie gutes Schmal- und Sohl

Gestorben in Luzern. leder nebst allen andern Ledersorten für Schuster
Den 26 Februar: zu herabgesetzten Preisen zu haben.

Frau A. Maria Frener geb Reinhard von Luzern; 42 J. 6 M. alt. 5131) Leonz Bielmann in Luzern.

n Gesucht wird in eine Wirchschaft eine mit
guten Zeugnissen versehene, in allen häuslichen Ar—
beiten bewanderte Magd, den 7. März einzutreten.
Wo? sagt die Erpedition d. Bl.

5111) Gesucht: Ein Lokal, geeignet für eine
Schreinerwerkstätte. Zu vernehmen bei der Exrpe—
dition dieses Blattes.

510) Gefunden: Einen Bund kleiner Schlüssel;
gegen Einrückungsgebühr bei der Expedition des
Tagblattes in Empfang zu nebmen.

— 0 —— 

von J. L. Fuchs u. Comp. in Basel.
Tapeten und Bordüren odigen Lagers sind bei

Unterzeichnetem in großer Auswahl vorräthig in
Wollen mit Gold- und Silberdruck, sowie mittelfeine
und ordinäre zu den billigsten Preisen.

Resten für kleinere Zimmer werden zu herab—

gesetzten Preisen erlassen.
445] P. Meyer-Wyder am Mühlenplatz.

486] Bei Unterzeichnetem sind schöne solide Gummi—
Ueberschuhe für Herren und Damen zu haben, so—
wie auch feiner Glanzlack und französische Schuh—

wichse, welche das Leder weich erhalten. Es em
pfiehlt sich bestens für obige Artikel, sowie für sein
bedeutendes Lager aller Arten Schuhe

Melch. Schnider, Schuhmachermeister,
auf dem Müdhlenplatz.

4663] Zu verkaufen: Ein leichter zweispänniger
Schlitten Zu vernehmen bei der Exrpedition d. Bl.

5061] Zu verkaufen: Im Hause Nr. 473 im Ober
grund eine schöne Parthie Kanarienvögel (Hol
länder-Race und gewöhnliche) auch schöne Distel—
vögel, Pärchen oder Einzelne.

5081] Zu vermiethen; Auf Mitte März eine kleine
frohmüthige Wohnung für ruhige Leute. Zu ver—
nehmen bei der Expedition d. Bl.

29322]3u vermiethen: Von Stunde an, an sonniger
Lage, zwei heizbare aneinanderstoßende Zimmer, möb
lirt. Zu vernehmen bei der Exped. d. Bl.
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5101)] Bekanntmachung.
Auf gestelltes Ansuchen hat die hohe Regierung

bewilligt, den dießjährigen Reinacher Frühlingsmarkt
vom 25. Marz, auf welchen Tag bekanntlich das Fest
Maria-Verkündigung fällt, auf Freitag den 26 März
zu verlegen, was hiemit öffentlich bekannt gemacht
wird.

Reinach, den 25. Hornung 1858.
Der Gemeindeammann:

Gautschi.
Der Gemeindeschreiber:

— ———
509)] Samstag 27. Hornung

im Gymnasium-Saale

Konzert-Probe
präcis G Uhr.

32580) Der Unteroffiziersverein versam
melt sich morgen, Sonntag den 28. Februar,
Nachmittags 1 Uhr, im Theater.

— Der Vorstand.

483) Großwangen. In der für den hiesigen
Kirchenbau bestimmten Steingrube finden mehrere
tüchtige und solide Steinschroter auf längere Zeil

und gegen angemessenen Lohn dauernde BBeschäfti—
gung. Sich hiefür anzumelden bei Hrnu. Josef Stei—
ner, Mitglied hiesiger Kirchenbaukommission.

on Gefucht wird quf Mitte Marge eine eine

ordentliche Wohnung für zwei Personen, am liebsten
im Bruch oder im Obergrund. Sich zu melden bei
der Erpedition d. Bl.
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